                                Die Erbgänge
Die Erbgänge der einzelnen Mutationen bestimmen, wie und wann diese sich phänotypisch ausprägen.  Die Allele eines Gens bewirken die Ausprägung eines Merkmal bei einem Lebewesen. In unserem Falle, Farbe und Zeichnungs Varianten, sowie Kombinationen aus beidem.
In allen Erbgängen werden  uns nun 2 Begriffe die sehr wichtig sind immer begleiten, homozygot und heterozygot.
- Homozygot  bedeutet reinerbig, 2 Allele sind auf demselben Platz mit derselben Erbinformation belegt.
- Heterozygot bedeutet spalterbig, 1 Allel trägt nur diese Erbinformation.
Dazu mal eine Bildliche Darstellung die das ganze verdeutlicht. 
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Wichtige Leitsätze in der Genetik!!!
1.) Liegt eine Erbinformation, nur von Väterlicher oder nur von Mütterlicher Seite aus homozygot an, wird diese immer an alle NZ zu 100% vererbt - und zwar in heterozygoter (spalterbiger Varianz).
2.) Verpaart man  eine Parentale, wo beide Eltern eine Merkmalsausprägung homozygot (reinerbig) vorliegen  haben, werden auch alle NZ dieses Merkmal in homozygoter Varianz vererbt bekommen.
3.) In jedem Erbgang gibt es die homozygote oder heterozygote  entsprechenden Ausprägung einer Erbinformation.
Nun werden wir uns mit diesen Vorkenntnissen an die verschiedenen Erbgänge begeben und die nächsten Kapitel werden auf diese inc. Verpaarungsbeispielen eingehen.
4.) Jedes Gen kann mehrere Allele besitzen.
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